
Sitzung des Pfarrgemeinderates 
Reinheim-Groß-Bieberau im Pfarrsaal Reinheim 

 
Donnerstag, 07.04.2022 um 19.30 Uhr 

 
 

Protokoll: Frank Schumann 

 

Tagesordnung 

 

1. Begüßung und geistliches Wort 

 

Johannes Hesel begrüßte die Anwesenden und betete mit allen zusammen. 

 

2. Bericht von der Dekanatsversammlung 

Ein letztes Mal traf sich die Dekanatsversammlung am 31.03.22. Bei der online-Konferenz 
verfolgten 45 Teilnehmer*innen, wie Bischof Kohlgraf unser gemeinsames Pastoralkonzept 
begutachtet hat und wie es nun für die beiden Pastoralräume weitergeht.  

Mündlich erläuterte Carola Daniel von der Bistumsleitung, was uns Bischof Kohlgraf bereits im 
Februar schriftlich geantwortet hatte. Unser Pastoral-konzept wird als gute Grundlage für die 
weitere Arbeit in den Pastoralräumen und auch für die Zusammenarbeit zwischen den 
Pastoralräumen betrachtet. 

Für Phase II des Pastoralen Weges hat uns das Bistum eine Handreichung zur Verfügung 
gestellt. Auch ist Unterstützung zugesagt: Beide bzw. alle Pastoralräume dürfen eine 
Prozessbegleitung beantragen. Eine Verwaltungs-leitung bekommen die Pastoralräume erst in 
Phase IIb, wenn es um die konkrete Pfarreiwerdung geht. Die Koordinationsstellen sind zum 
01.08.22 ausgeschrieben.  

Der Pastoralraum im Bachgau konstituiert seine Pastoralraumkonferenz am 12.07.22 und 
strebt seine Pfarreiwerdung für das Jahr 2027 an. 

Der Pastoralraum Otzberger Land konstituiert seine Pastoralraumkonferenz am 13.07.22 und 
strebt seine Pfarreiwerdung für den 01.02.26 an. 

Für beide Pastoralräume gilt: wenn die Konzepte früher umgesetzt sind, kann auch die 
Pfarreiwerdung vorgezogen werden. 

In Phase II werden die zentralen Themen folgende sein: 

 

Wie, wo und wann werden wir zukünftig Gottesdienste feiern? 

Welche Angebote zur Weitergabe des Glaubens und zur Vorbereitung auf die Sakramente 

machen wir (Katechese)? 

Wie stärken und unterstützen wir einander und andere, die unsere Hilfe brauchen (Diakonie)? 

Wie gehen wir verantwortlich mit dem gemeinsamen Vermögen um? 

Wie passen wir den Bestand an Gebäuden unseren Möglichkeiten und pastoralen 

Vorstellungen an? 

Wie stellen wir die Verwaltung so auf, dass sie gut funktioniert und allen Beteiligten hilfreich 

ist? 

 

Die weiteren Einzelheiten zur Umsetzung von Phase II wurden allen PGR-Mitgliedern als PDF 

zur Verfügung gestellt. 

 

3. Bericht der Verwaltungsratssitzung (Reinheim) vom 21.02.2022 

 



Konrad Bihrer berichtet über die letzte Verwaltungsratssitzung in Reinheim. Dabei wurden 

folgende Themen behandelt: 

 

Der Haushalt 2022 weist ein Defizit von ca. 5.000 € auf. Daher nahmen an der Sitzung Herr 

Bach, Finanzdezernat Bischöfliches Ordinariat, und Frau Tjarks, Dezentrale 

Verwaltunsgsstelle Darmstadt-Dieburg, teil. 

 

Beim Haushalt müssen Personalkosten eingespart werden und zusätzliche Einnahmen erzielt 

werden. Der Verwaltungsrat hat verschiedene Ideen entwickelt, die jetzt geprüft und 

umgesetzt werden sollen. 

 

Der Verwaltungsrat hat eine Elementarschaden- und Leitungswasserschadenversicherung 

abgeschlossen. 

 

Weiter wird im Blickpunkt ein Spendenaufruf stehen, da die Spendeneinnahmen im 

abgelaufenen Haushaltsjahr gering waren. 

 

Die Brandschutzsanierung des Pfarrsaals zieht sich noch hin. Das hängt daran, dass zum 

Einen noch die Einteilung des Gebäudes in eine Gebäudeklasse fehlt und zum Anderen die 

Denkmalschutzbehörde beteiligt werden muss. 

 

4. Ostern 2022 

 

Die Gottesdienstordnung über Ostern ist bereits festgelegt und veröffentlicht. 

 

An Palmsonntag wird es in Reinheim eine Prozession geben. Beginnen wird diese im 

Schulhof der Grundschule und führt dann über die Friedrichstraße, Heinrichstraße und 

Jahnstraße zur Kirche. 

Diesbezüglich wird Herr Bihrer nochmal Kontakt mit dem Ordnungsamt der Stadt Reinheim 

aufnehmen. 

 

5. Neues aus dem Patoralraum Otzberger Land 

 

In einer Sitzung der hauptamtlichen Mitarbeiter des Pastoralen Raums Otzberger Land wurde 

unter anderem über die zukünftige Personalsituation gesprochen. Im Laufe des kommenden 

Jahres werden im Pastoralraum zwei Gemeindereferentinnen und ein Pfarrer in Ruhestand 

gehen. Die Stellen der Gemeindereferentinnen sind ausgeschrieben, aber es liegen bisher 

keine Bewerbungen vor. 

 

Herr Hesel berichtet, dass die Fahrradtour durch den Pastoralraum auf den 04.06.2022 

verlegt wurde. Beginn wird um 09.00 Uhr in Groß-Zimmern sein und enden wird diese gegen 

18.00 Uhr in Habitzheim (Strecke ca. 65 km). 

 

In diesem Jahr wird es erstmalig gemeinsame Osterbildchen des Pastoralraums Otzberger 

Land geben. 

 

6. Erstkommunion 

 

Es wird 7 Erstkommunionfeiern geben. Diese sind am 23. und 24.04., am 30.04. und 01.05., 

am 14. und 15.05, sowie am 28.05.2022. 

 

Bei allen Feiern wird den Familien pro Kommunionkind eine Bank in der Kirche zur Verfügung 

gestellt. Daraus ergibt sich, dass nur sehr wenig Platz für die restliche Gemeinde übrigbleibt. 

Daher soll aufgerufen werden die Gottesdienste in Groß-Bieberau und die Vorabendmessen 

zu besuchen. 

 

Während der Kommuniongottesdienste wird Herr Wörl Bilder machen. 



 

Für die einzelnen Gottesdienste werden Ordner gebraucht und jeweils eine Vertreterin/ein 

Vertreter des PGR für Grußworte. 

 

7. Verschiedenes 

 

Es gelten ab dem 05.04.2022 neue Coronaregeln für die Gottesdienste. Danach fallen 

Zugangsbeschränkungen, Ordnerdienste und vorherige Anmeldungen weg. Im Gottesdienst 

besteht aber weiterhin Maskenpflicht. 

 

Herr Hesel hat eine Anfrage für ein Ukraine-Benefiz-Konzert in der der Reinheimer Kirche 

bekommen. Zwei Musikerinnen wollen ein Konzert geben und die Spenden (Eintritt ist frei) für 

die Ukrainehilfe zur Verfügung stellen. Als Terminvorschlag wurde der 08.05. und der 

05.06.2022 genannt. Seitens des PGR wird der 08.05. favorisiert. Herr Hesel wird vorher 

klären, ob in der evangelischen Kirche an diesem Tag ein Konzert stattfindet. Wenn dies der 

Fall ist, dann findet das Konzert am 05.06. statt. 

 

Frau Tran hat unmittelbarer vor der PGR-Sitzung an einer Sitzung des Reinheimer 

Bündnisses teilgenommen. Dort wurden Paten für Ukraineflüchtlinge gesucht. Nach weiterer 

Diskussion ist jedoch vorläufig nichts weiter von unserer Seite erforderlich. 

 

Herr Bihrer hat in Absprache mit Herrn Pfarrer Thometzek das Kolbe-Heim in Georgenhausen 

für eine Sprachausbildung für Geflüchtete aus der Ukraine zur Verfügung gestellt. 

 

Frau Tran teilt mit, dass sie in der nächsten Zeit wahrscheinlich für einen längeren Zeitraum 

nicht zur Verfügung stehen kann. 

 

Weitere Wortmeldungen erfolgen nicht. 

 

Herr Bihrer schließt die Sitzung mit einem Friedensgebet aus Taize ab. 


